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Vorwort

»Herr der eigenen vier Wände« zu sein – wie es das Bundesverfassungsgericht einmal 
formuliert hat  – wird in Zeiten, in denen aufgrund des demografischen Wandels in 
unserer Gesellschaft immer weniger Verlass auf die gesetzliche Rentenversicherung 
ist, zunehmend wichtiger. Probleme mit Mietzahlungen häufen sich erfahrungsgemäß 
dann, wenn beim Eintritt in das Rentenalter die Einkünfte oft drastisch sinken, der bis-
herige Wohnstandard aber unverändert bleiben soll. Wer frühzeitig vorgesorgt und 
eine Immobilie gekauft hat, ist im Alter mit erheblich geringeren Wohnkosten belastet 
als Mieter in einer vergleichbaren Immobilie. Allerdings können sich insbesondere in 
Ballungsgebieten mit hohen Grundstückspreisen nur noch wenige Bürger den Traum 
vom eigenen Haus im Grünen erfüllen. Viele wollen dies auch gar nicht und denken da-
bei an die oft arbeitsintensive Pflege des Gartens und der Außenanlagen, mühsames 
Treppensteigen, aber auch an hohe Energiepreise.

Diese Umstände haben in den letzten beiden Jahrzehnten dazu geführt, dass Eigen-
tumswohnungen auf dem Wohnungsmarkt rasant an Bedeutung gewonnen haben – 
sowohl im Bereich der Selbstnutzung als auch auf dem Vermietungssektor. Große 
Wohnanlagen – wie zum Beispiel aus den 1960er-Jahren – oder Mietshäuser, die einem 
Eigentümer gehören, werden nur noch ganz vereinzelt gebaut. Im Gegenteil: Solche 
Immobilien werden zunehmend in Eigentumswohnungen umgewandelt und dann 
an verschiedene Erwerber veräußert. Damit entstehen nicht nur im Bereich des Neu-
baus, sondern auch im Wohnungsbestand immer mehr Eigentumswohnungen. Die 
Kehrseite der Medaille: Wo immer mehr Menschen auf immer engerem Raum leben, 
entstehen zwangsläufig Konflikte.

Wohnungseigentümer, die ihre Rechte und Pflichten, aber auch die des Verwalters 
und des Verwaltungsbeirats kennen, vermeiden unnötige Konfliktsituationen. Wer 
weiß, wie er sich in einer Eigentümerversammlung verhalten soll, was er bei einer Ver-
mietung beachten muss und wo im Steuer- und Versicherungsrecht die Fallstricke lie-
gen, vermeidet teure Fehler.

Zu allen Fragen und Problemen, mit denen Wohnungseigentümer, Verwalter und Ver-
waltungsbeiräte konfrontiert werden, geben die Autoren  – allesamt Praktiker mit 
langjähriger Erfahrung im Bereich Rechtsberatung/Prozessvertretung  – praxisnahe 
Hinweise und Ratschläge, immer unter Berücksichtigung der neuesten Rechtspre-
chung. Dieses Praxisbuch wird seinen Benutzern häufig den Gang zum Anwalt erspa-
ren können. Alle Probleme des individuellen Einzelfalls und seine Besonderheiten 
lassen sich aber auch mit hochwertigen Fachbüchern nicht immer lösen.
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